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Erkenn tn iß .

M i t gleichlautenden Erkenntnissen des f. k. Landes« ^
gericktes in Strafsachen in Wicn voin 26 Mai d. I . ,
Z.^759, und dcs hohen t. k. Olicrlandcsgerichtcs vom24stcn ,
Juni 1868, Z, 11867, wurde die wcitc>e Vcrbrcitnnn
der Nr. 25 des „Nnvi l 'uxni" vom 3. October 1867
wegen dcs darin enthaltenen Vergehens des § 300 St. G.
auf Gnmd dcs ß 36 Pr. G. verboten.

Nien, am 4, I n l i l868.
Der l, k. Landcsgerichtsrath:

G i u l i a n i .

^(262^2) Nr. 6668.

Kundmachung.
Zu dem H 10 der Licitations-Kundluachung

m der Laibacher Zeitung 3tr. 156, belangend den
Verkauf des Staatsgutes Lack, wird bemerkt, daß
über Ansuchen die Einzahlung des Kaufschillings-
restes auch in d r e i Jahresraten gegen 5pcrc.
Verzinsung bewilliget werden wird.

Laibach, am 26. J u l i 1868.

K . k. Finan.;>Directicm.

st61 a) Nr. 3985.

Licitations-Kundmachung
Wegen Veränßeruna deö Ttaatsssutes Straß-
fried im politischen Vezirke Avnoldstein in

Knrntcu.
I n Folge hohen Finanz-Ministerial-Erlasses

vom 26. J u n i 1868, Z. 10625/S t .V .C. , wird
^as zwischen Arnoldstein und Tarvis, unmittelbar
an der projectirten Eisenbahn von Billach gegen
Italien gelegene Staatsgut Straßfried (Maglcrn),
un öffentlichen Versteigerungswege veräußert.

Dasselbe ist in der kärntnerischen Landtasel
" " " ' l o^^ ^ ^ Fol . 473 inliegend nnd umfaßt
""chstehende Bestandtheile, und zwar:

U) in der Steuerssemeinde Maglevn:
^ccker 17 Joch 1376 l D "
^ e s m . . . . . . . 25 , 905 „
^ d ü n g e n 26 „ 1268 „
^auArea 1 ^ 420 „
nebst darauf befindlichen Ge-
b^udcn und mit Inbegriff der
^au-Arca der Schloßruinc
^traßfricd pr. 625 l D " .

' I n der Steuergemeinde
Hohenthurm:

Acker 16 Joch 411 ^ "
^lesen 37 „ 833 „
^au-Area — „ 80 „
nebst der darauf befindlichen
scheuer oder Heuschupfe, zu-
Mnmen im nnverbürgten Flä-
Unmaße pr 125 Joch 542 l D '
"nt dem im administrativen Wege erhobenen Schäz-
zungswerthc pr. 20.848 si. 981. kr. oder in run-
der Summe pr. 20.850 fl. ö / W .

Die Grundstücke in der Stcuergemeinde Ho-
ymthurin, unt dem Flächenmaße pr. 53 Joch
^673 ül j " , im Werthe pr. 6<)24 ft., so wie die
M u t gelegenen Grundparcellcn in der Stcuer-
gemcinde Malgcrn, mit dem Flächenmaße per
^ Joch 1555 s l j " , im Werthe per 1373 f l . wer-
^N parcellen- oder abtheilnngswcise nnt beson-
erer Berücksichtigung der gegenwärtigen Pacht-.
^Mcilung nnt dem für jede Parcelle oder Ab-
^ l u n g ermittelten Werthe, welcher zugleich den

^Nlfspreis bildet, zur Veräußerung ausgcbotcu.
in z. " ^ ' ^ Besitzstand des Gutes Straßfried
1 ber Steuergcmeinde Maglern, bestehend in
s^ Ioch 8 3 5 l l j " Aecker, 20 Joch 1491 ü ) " Wie-
' ^ 26 Joch 1268 l H " Waldungen (Schloßwald)
^ 1 Joch 4 2 0 ^ " B a u - A r e a mit den daranf
eftndllchen Gebäuden, zusa,u:uen im unverbürgten

Machenmaße per 63 Joch 8 1 4 ^ " gelangt im
^owpiere z ^ Veräußerung mit dem Betrage
als ^ '̂ / ' ' ' - - 12.553 st. ö. W.
" s Ausrufspreis.

Uebrigens wird das Staatsgut Straßfried
zuerst auch als Ganzes mit allen seinen Bestand^
theilen, wie es nämlich liegt nnd steht, ausgebo-
ten, und zwar mit obigem Gcsammtschätzungs-
werthe per 20.848 st. 984 kr., in runder Summe
pr. 20.850 st.

Die öffentliche Fcilbietung dieses Gutes wird

am 1 7 . Augus t 1 8 6 8

und nöthigenfalls in den darauffolgenden Tagen
von 9 bis 12 Uhr Vormittags und von 2 bis
5 Uhr Nachmittags in dem Orte Maglern statt-
finden, und es wird zuerst das ganze Gut, dann
der Complex in der Steuergemeinde Maglcrn u. s. f.
ausgeboten werden.

Wer an der Licitation Theil nehmen wil l,
hat vor dem Beginne derselben den 10ten Theil
des Ausrufspreises entweder bar oder in auf den
Ueberbringer lautenden österr. öffentlichen Staats-
papieren , welche nach dem Tagescourse berechnet
werden, als Vadium zu Handen der Licitations-
Commission zu erlegen.

Schriftliche Anbote (Offerte) werden bis ein-
schließig 14. August 1868 von der k. k. Finanz-
Direction in Klagenfnrt angenommen, und können

auch der Licitations-Commission bis zum Beginne
der mündlichen Feilbietung übergeben werden.

Die Offerte müssen mit einer 50 kr. Stem-
pelmarke gestempelt, mit dem lOperc. Vadium
verschen sein, und ein in Ziffern und Buchstaben
ausgedrücktes bestimmtes Anbot, so wie die Er-
klärung enthalten, daß Offerent die Verkaufsbedin-
gungen genau kenne und denselben sich unbedingt
unterwerfe.

Die näheren Bedingungen der Licitation kön-
nen sowohl bei der gefertigten k. k. Finanzdirec-
tion, als auch beim k. k. Verwaltungsamte Ar-
noldstein, der Bestand der Verkanfsobjecte, die
hiefür bestimmten Ansrufspreise, die Beschreibung
der Gebäude, die vorgenommene Werthcrmittlung
ic. aber beim gedachten Verwaltungsamte in den
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Schließlich wird nur noch bemerkt, daß der
dritte Theil des Meistbotcs, beziehungsweise Kauf-
schillings, binnen 4 Wochen, nach der bekannt ge-
gebenen Genehmigung, einzuzahlen ist, während
die übrigen zwei Drittheile in drei gleichen Jah-
resraten gegen 5perc. Verzinsung des Rückstandes
berichtiget werden können.

Klagcnfurt, am 6. J u l i 1868.
K . k. / inanz-Wirec t ion .

^«-D Straßenbau - ̂ citations - Knndmachung. ' " ' " '
Die hohe k. k. Landesbehörde in Laibach hat mit dem Erlasse vom 16. J u l i 1868 Z. 4937

mehrere Banobjecte an den Reichsstraßen des Adelsberger k. k. Baubezirkes zur Ausführung pro 1868
genehmiget, uud zwar:

^ FiscalpreiS 5°/<, Vadium

3 ^ i . B a u 0 b 1 e c t e g. H5. 5. N .

^ ^ > si. ! kr. fl. tr

^ 1 Die Reconstruction einer Leistenmauer im D.-Z. VII/1-—2 im >
^ Orte Adelsberg 218 51 1 0 , 9 3

2 Die Herstelluug eines gcpsiastcrtcn Seitenrigols im gleichen D.-Z. 119 61 5 ! 98
'^ 3 Die Herstellung eines zweiten Rigols eben daselbst . . 112i 74 5 ! 64
^ 4 Die Reconstruction eines Durchlasses im D.-Z. VII/14—15

beim Primoz 205 55 10 28
5 Die Herstellung eines neuen Durchlasses im Rekathale beim

Strusnikar im D.-Z. 11/11—12 102 75 5 ! 14
^ 6 Die Herstellung eines solchen im Rekathale im D.-g. 11/13—14 106 i 4 5 30
^ 7 Die Herstellung einer Wandmaucr im D. Z. 11/13—14 . 429 19 21 46
« 8 Die Herstellung einer Wandmauer im D.-Z. 11/14—15 . 527 64 26 5 38

9 Die Herstellung einer dritten Wandmauer im D.-Z. 11/14—15 175 ^ 27 8 , 76
.^ 10 Die Hcrstellnug eines Durchlasses im D. - Z. 11/14—15 oberhalb i
N) Samsa / 108^ 36 5 I 42

11 Die Herstellung einer Stützmauer im D.-Z. I I I /4—5 in Bitcnje 842 79 42 ! 14
1 12 Die Herstellung einer Wandmaucr im D.-Z. 0/15—1/0 . 103 93 5 15
L ^ 13 Die Herstellung einer zweiten Wandmauer im D.-Z. I /0 - -1 158 42 7 92
Z H 14 Die Herstellung einer dritten Wandmaner in demselben D.-Z. 799 68 39 ! 98
^ 15 Die Herstellung einer vierten Wandmaucr im D.-Z. 1/1—2 300 44 15 > 2

16 Die Reconstruction der Wandmauer im D.-Z. VII/2—3 . . 181 72 9 ! 9
A 17 Die Bei- und Aufstellung von Randsteinen in den Dist.-Zeich.
D V/1 bis VIII /2 496! 88 24 84
" 18 Die Reconstruction eines Durchlasses und einer Leistenmauer i
Z im D.-Z. VII/13—14 240! 52 12 3

Wegen Uebernahme dieser Bauten zur Aus-
führung wird die Mimlendo-Versteigerung bei dein
löblichen k. k. Bezirksamte Adclsbcrg

am 7. August 18 6 8 ,
von 9 bis 12 Uhr Vormittags und nöthigenfalls
von 3 bis 6 Uhr Nachmittags, abgehalten und
nach den einzelnen Objecten in der angeführten
Reihenfolge vorgenommen, wozu Unternehmungs-
lustige mit dem Beisätze eingeladen werden, daß
Jeder, der für sich oder als legal Bevollmächtigter
für einen andern licitircn w i l l , das 5perccntige
Vadium des Fiscalprciscs von dem Objecte, für
welches ein Anbot beabsichtiget wird, vor dem Be-
ginne der mündlichen Verhandlung zu Handen der
Versteigerungs - Commission zu erlegen, oder sich
über den Erlag desselben bei irgend einer öffent-
lichen Casse mit dem Legscheine auszuweisen hat.

Schriftliche, nach Vorschrcibung des H 3 der
allgemeinen Baubedingnissc verfaßte, mit dem 5perc.
Rcugelde belegte, mit einer 50 kr. Stempclmarke
versehene Offerte werden jedoch nur vor dem Ve^
ginne der mündlichen Versteigerung angenommen.

Die allgemeinen nnd speciellen Baubcding-
nisse, die Pläne, so wie die summarischen Kosten-
überschläge uud Einheitspreis-Verzeichnisse können
täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden Hieramts,
und am Licitationstage bei dem genannten k. k.
Bezirksamtc eingesehen werden, wobei noch insbe-
sondere bemerkt wird, daß für die Ausführung der
vorstehenden Arbeiten kein längerer Tennin als
acht Wochen vom Tage der Bekanntgabe des an-
genommenen Anbotes eingeräumt werden wirb.

K. k. Bezirksbauamt Adelsberg, am 22sten
J u l i 1868.
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Licitations-Kundmachung.
M i t dem Erlasse der hohen k. k. Landesre-

gierung vom 16. J u l i d. I . Nr. 4037 wurden

au f der W i e n e r S t r a ß e

1. die Herstellung eines neuen
Durchlasses am Sandberge
D.-Nr. 1V/10—11 mit ' . 298 st. 43 kr.

2. die Reconstruction des ganz
eingesenkten Durchlasses D.-
Nr. IV /12—13 mit . . 105 f l . 31 kr.

3. Die Reconstruction eines
Theiles der am Trojana-
dcrge D . - N r . V/3—4 be-
findlichen Stützmauer mit . 346 f l . 76 kr.

4. Die Wiederherstellung der
nächst der Mühle beim Con-
finar D.-Nr. V /9—10 ein-
gestürzten Wandmauer mit 103 f l . 8« kr.

mit dem Beisätze genehmiget, diese Herstellungen
im Licitationswcge zur Ausführung zu bringen.

Die diesfällige Verhandlung wird bei dem
k. k. Bezirksamte Laibach

am 4. Augus t d. I .
stattfinden und Bormittag um 9 Uhr beginnen,
zu welcher ErstchungZlustige mit dem Beisatze ein-
geladen werden, daß:

1. die Ausbietung uach der obigen Reihen-
folge mit den einzelnen ausgewiesenen Beträgen
vorgenommen wi rd ;

2. vorausgesetzt wird, jedem Anbotsteller sind
zur Zeit der Licitation nicht allein die allgemeinen
Bcdingnisse der Ausführung öffentlicher Straßcn-
bauten, fonderu auch die Verhältnisse und Be-
dingungen des auszuführcndeu Baues vollkommen
bekannt;

3. schriftliche Offerte, gehörig verfaßt, auf
eiuem mit 50 kr. gestempelten Bogen geschrieben
und mit dein 10perc. Reugelde belegt, welches auch
von den Licitcmtcn für ihre mündlichen Anbote ge-
fordert wird, vor dem Beginne dieser Verhandlung
der Licitations - Commission zu übergeben sind;
und daß

4. die bezüglichen allgemeinen und speciellen
Baubedingnisse, so wie auch die Preisverzeichnisse
und summarischen Kostenüberschläge bei dein ge-

fertigten k. k. Vaubezirksamte täglich in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden nnd am Tage der Li-
citationsverhandlung bei dem genannten k. k. Be-
zirksamte eingesehen werden können.

K. k. Baubczirksamt Laibach, am 24. Ju l i
1868.

(254—3) ' Nr. 4976.

E d i c t ,
womit bekannt gemacht wi rd :

Es sei die Verpachtung der Iagdgerechtsame
der Ortschaften Ober- und Unterplanina, Gartscha-
rcuz, Maunitz und Rakek auf fünf nach einander
folgende Jahre, d. i. für die Zeit vom 3 1 . August
1868 bis 1873, auf Ansuchen der Gemeindevor-
stehung bewilliget und deren Vornahme auf den

5. Augus t 1 8 8 6 ,
Vormittags 10 Uhr, in der Bczirksamtskanzlei
mit dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pachtbedingnisse dem erschienenen Pachtlustigen un-
mittelbar vor der Licitation werden bekannt gege-
ben werden.

Wozu Pachtlustige hiermit eingeladen werden.
K. k. Bezirksamt Loitsch zn Planina, am

5. J u l i 1868.


